
47 3.233,19 €     4.576,00 €            

6 3.287,67 €     5.302,00 €            

4 2.236,67 €     2.970,00 €            

1 1.892,00 €     1.892,00 €            

39 2.428,26 €     4.070,00 €            

1 2.266,00 €     2.266,00 €            

57 1.335,23 €     1.782,00 €            

22 751,36 €        1.012,00 €            

3 1.782,00 €     2.002,00 €            

1 2.002,00 €     2.002,00 €            

1 1.518,00 €     1.518,00 €            

4          897,00 € 1.300,00 €            

2 2.745,00 €                  3.410,00 € 

2       2.050,00 €              2.200,00 € 

5 2.773,20 €     3.800,00 €            

Gesamtauftrieb: 199 Gesamtverkauf: 195

Jungkühe: 29,79 €-                 Jungrinder von 3-27 Mo. 82,77 €+                

Kühe in Laktation 452,58 €+             Zuchtkälber 74,13 €+                

Kalbinnen: 536,87 €-              

Jungkühe

Die Preisdifferenzen zur Versteigerung vom Oktober sind folgende:

Am Donnerstag, 11.12.2025 findet die nächste Braunvieh-Versteigerung in Bozen statt.

Jungrinder von 3-27 Mo.:

Jungkühe

Kühe in Laktation

Kalbinnen 

Kalbinnen trächtig von 3-7 Mo.

Kreuzungen

Stiere
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Jungrinder von 3-27 Mo.

Zuchtkälber

Jungkühe

Nutzkühe

Jersey 

 Höchstpreis 

Braunvieh

Ø-Preis

inkl. Mwst.

Jungrinder von 3-27 Mo.:

Anzahl

Verkauf
KATEGORIE

Kalbinnen

Kalbinnen trächtig von 3-7 Mo.

Kalbinnen

Original Braunvieh

Bei der Novemberversteigerung wurden bei den Kühen, Jungrindern und Zuchtkälbern gute

Preise erzielt. Etwas verhalten war der Marktverlauf hingegen bei den trächtigen Kalbinnen.

Mehrere Tiere überschritten wieder Preise von 4.000 Euro. Die Qualität der aufgetriebenen

Tiere war wie der Preis bei den Kühen gut, bei den Kalbinnen deutlich schwächer als sonst.

Den außerordentlichen Höchstpreis von 5.302 Euro erzielte eine gefällige Arrow Drittmelkkuh

mit 35 kg Tagesgemelk von Alois Schienbacher, Unterschwienbach in St. Nikolaus/Ulten. Sie

ging zu einem Stammkunden nach Bergamo. Bei den Jungkühen war es eine Sudoku Tochter

mit 29 kg Tagesgemelk, die von Martina Frank aus Tschengels gezüchtet und von Christian

Stillebacher, Laschaurhof in Prad zu einem Züchter in das Oberpustertal verkauft wurde.

Teuerste Kalbin wurde eine Tochter des Teststieres Alfiere von Arnold Peer, Santnerhof in

Plawenn/Mals, die für 4.070 Euro zu einem Kunde nach Norditalien ging.


